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Plakatausstellung

Das Hannoversche Frauenbündnis zum Inter-
nationalen Frauentag thematisiert alljährlich 
Frauenrechte und präsentiert die Lebendigkeit 
feministischer Arbeit. Am Bündnis beteiligt sind 
Kolleginnen aus Frauenzentren und Kulturein-
richtungen, Beratungsstellen, politischen Initia-
tiven, aus Gewerkschaften, städtischen Refera-
ten und aus dem kirchlichen Kontext für Stadt 
und Region Hannover.

Wir sind stolz und froh, im 100sten Jubiläums-
jahr des Frauentages ein ganz besonderes Pro-
jekt präsentieren zu können!

„1911 – 2011, 100 Jahre Internationaler 
Frauentag – weltweit“

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die Ge-
schichte des Frauentages und wirft einen Blick 
auf Gegenwart und Zukunft von Mädchen und 
Frauen in 12 verschiedenen Ländern.

Freuen Sie sich auf Bilder über Frauen aus Af-
ghanistan, Deutschland, Frankreich, Iran, Kam-
bodscha, Kenia, Mexiko, Nicaragua, Polen, 
Schweden, Türkei und Venezuela.

Jedes Plakat ist von einer Bündnisfrau gemein-
sam mit Frauen aus dem jeweiligen Land ent-
wickelt worden - Frauen, die in ihren Herkunfts-
ländern bereits für Frauenrechte gekämpft und 
gestritten haben.
Nehmen Sie Teil an deren Leben, an deren Ge-
schichte und deren Engagement!

Der Internationale Frauentag

Begonnen hat alles im März 1911 in Deutsch-
land, Österreich, Dänemark, der Schweiz und 
den USA. Clara Zetkin gilt weltweit als die Initi-
atorin und verknüpfte die Anfänge eng mit den 
proletarischen Frauenkämpfen. 1912 beteiligten 
sich auch die Frauen aus Schweden, Frankreich 
und Holland. Russland und die Tschechoslowa-
kei kamen 1913 dazu. 

Im Nationalsozialismus wurde der Internationale 
Frauentag durch den Muttertag ersetzt, Frauen 
auf die Mutterrolle reduziert und Schwanger-
schaftsabbruch unter Todesstrafe gestellt. Frau-
enrechte waren kein Thema mehr.

Der Internationale Frauentag heute

In den späten 70er Jahren nach dem legendär-
en Tomatenwurf 1968 von Sigrid Rüger erkannte 
die feministische Bewegung die besondere Be-
deutung dieses Tages und verlieh dem 8. März 
wieder mehr politisches Gewicht. Die Themen 
orientierten sich nun an der politischen, gesell-
schaftlichen aber auch persönlichen Situation der 
betroffenen Frauen.

Für das Frauenbündnis in Hannover heißt dies 
von Beginn an: “Frauenrechte - Menschenrechte 
- Arbeitsrechte”.
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Afghanistan
KDA - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Waltraud Kämper





Deutschland
Frauenratschlag DIE LINKE Region Hannover
Christiane Berger, Frauke Grieger und Jutta Meyer-Siebert





Frankreich
Stiftung Leben & Umwelt | Heinrich Böll Stiftung Niedersachsen 
Muriel Macé, Renate Steinhoff





Iran
La Rosa / kargah e.V. 





Kambodscha
Frauenzentrum Laatzen
Susanne Schütte





Mexiko
Rosa-Luxemburg-Stiftung Niedersachsen e.V. 
Bärbel Reißmann, Hannover | Susanne Willers, Mexiko-Stadt | Flora Gutiérrez, Oaxaca 





Kenia
KDA - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Waltraud Kämper





Nicaragua
Dritte Welt Forum in Hannover e.V.
Christine Höbermann





Polen
Phoenix e.V. | Kobra - Beratungsstelle für Opfer von 
Menschenhandel, Phoenix - Beratungsstelle für Prostituierte
Katarzyna Zentner





Schweden
KDA - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Gerda Egbers





Türkei
La Rosa / kargah e.V. 





Venezuela
Frauenverband Courage e.V.  
Ilse-Marie Stratmann





DGB Region Niedersachsen-Mitte

Dritte Welt Forum in Hannover e.V.

Frauen-Teffpunkt e.V.

Frauen Tribunal e.V. (Hamayesch)

Frauenverband Courage e.V. 

Frauenzentrum Laatzen e.V. 

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Kultur- und Kommunikationszentrum Pavillon

Internationaler Frauentreff La Rosa

Kargah e.V.

PHOENIX – Beratungsstelle für Prostituierte

Referat für Frauen und Gleichstellung der LHH

Rosa Luxemburg Stiftung Niedersachsen

Stiftung Leben & Umwelt / HBS Nds. 

Team Gleichstellung, Region Hannover

ver.di, Bezirk Hannover Leine-Weser

VHS, Sachgebiet Integration und Beratung
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La Rosa / Kargah
Zur Bettfedernfabrik 1, Hannover

Hannoversches Frauenbündnis

www.region-niedersachsen-mitte.dgb.de

www.3wfhannover.de

www.frauentreffpunkt-hannover.de

www.kargah.de

www.fvcourage.de

frauenzentrum.laatzen@gmx.de

www.kirchliche-dienste.de

www.pavillon-hannover.de

www.kargah.de

www.kargah.de

www.phoenix-beratung.de

www.hannover.de

www.nds.rosalux.de

www.slu-boell.de

www.hannover.de

www.hannover.verdi.de

www.vhs-hannover.de


